
3. Hobbyfußballturnier 
der Freiwilligen Feuerwehr Böhmischbruck

So. 04. März 2012

Dreifach-Turnhalle Vohenstrauß

Beginn der Gruppenspiele

Finale
 
Grußwort des 1. Bürgermeisters Andreas Wutzlhofer

Pokalverleihung + Urkunde sowie weitere Preise
Pokale für Platz 1 + 3 + Wanderpokal
Pokal für „Bester Torwart“ 
Pokal für „Bester Torschütze“

Gemütlicher Ausklang 

Änderungen vorbehalten

Termin:

Ort:

09:00Uhr:

ca. 15:00 - 15:30 Uhr:

ca. 16:00 - 16:30 Uhr:
  

ca. 17:00 Uhr:



Regeln für den Hallenfußball
(Quelle: DFB)

Fußballspiele in der Halle werden, soweit diese Vorschriften keine Abweichungen vorsehen, 
nach den Fußball-Regeln und Durchführungsbestimmungen sowie den Satzungen  

und Ordnungen des DFB und der Mitgliedsverbände ausgetragen.

Der Veranstalter bestimmt unter Berücksichtigung der Hallenmaße, bis zu welcher Höhe der 
Ball gespielt werden darf. Verstöße werden mit einem indirekten Freistoß von der Stelle aus 

bestraft, die unterhalb des Punktes liegt, wo die zulässige Höhe überschritten  
bzw. die Decke oder herabhängende Gegenstände berührt werden.

Springt der Ball von der Decke ins Tor, erfolgt Spielfortsetzung mit Ab-/Eckstoß.
Die Abseitsregel ist aufgehoben.

Aus der eigenen Spielhälfte kann ein Tor direkt erzielt werden. Dies gilt nicht für den Tor-
wart, wenn dieser den Ball nach einem Toraus wieder ins Spiel bringt.  

Beim Anstoß und bei Spielfortsetzungen müssen alle gegnerischen Spieler  
mindestens 3 m vom Ball entfernt sein. 

Der Torwart darf den Torraum nicht verlassen, es sei denn zur Abwehr eines Balles.
Endet ein Spiel der Entscheidungsrunde nach Zeitablauf unentschieden,  

wird der Sieger durch ein Schießen von der Strafstoßmarke ermittelt.

1. Der Ball

Der Spielball muss in Größe und Gewicht dem normalen Spielball entsprechen.

2. Ausrüstung der Spieler

Die Hallenschuhe dürfen keine Stollen und Absätze haben und müssen  
mit heller Sohle beschaffen sein. 

Das Spielen ohne Schuhe ist nicht gestattet.

3. Freistoß

Alle Freistöße sind indirekt auszuführen. Innerhalb des Strafraums verwirkte indirekte Frei- 
stöße für die angreifende Mannschaft sind auf der parallel zur Torlinie verlaufenden 
Strafraumlinie von dem Punkt auszuführen, der dem Tatort am nächsten gelegen ist.

4. Strafstoß

Bei der Ausführung des Strafstoßes müssen sich die Spieler außerhalb des Straf-  
bzw. Torraumes und innerhalb des Spielfeldes befinden sowie mindestens 5 m  

vom Strafstoßpunkt entfernt sein, bis der Ball im Spiel ist.



5. Einwurf

Der Einwurf ist durch Einrollen zu ersetzen.

6. Torabstoß

Hat der Ball die Torlinie oder Torbande überschritten, nachdem er zuletzt von einem Angrei-
fer berührt worden war, darf ihn nur der Torwart durch Werfen, Rollen oder durch Abstoß 

wieder ins Spiel bringen.
 

Er ist erst wieder im Spiel, wenn er den Straf- bzw. Torraum verlassen hat. Kein gegnerischer 
Spieler darf sich im Straf- bzw. Torraum aufhalten, bevor der Ball im Spiel ist. 

Erfolgt der Abwurf oder Abstoß über die eigene Spielhälfte hinaus, ohne das ein anderer 
Spieler den Ball berührt hat, so ist auf indirekten Freistoß für die gegnerische Mannschaft 

von der Mittellinie aus zu entscheiden.

Diese Bestimmung gilt im Übrigen für jegliches Abspiel des Torwarts, wenn er zuvor den Ball 
kontrolliert gehalten hat. Die Vorteilbestimmung findet Anwendung.

7. Eckstoß

Überschreitet der Ball die Torlinie oder Torbande - mit Ausnahme des Teiles zwischen den 
Torpfosten und unter der Querlatte -, nachdem er zuletzt von einem Spieler der verteidigen-
den Mannschaft (einschließlich des Torwarts) berührt oder gespielt wurde, so ist von einem 

Spieler der angreifenden Mannschaft ein Eckstoß auszuführen.
Ein Tor kann aus einem Eckstoß direkt erzielt werden.

8. Zuspiel zum Torwart

Wenn ein Feldspieler den Ball absichtlich seinem Torwart mit dem Fuß zuspielt, ist es diesem 
untersagt, den Ball mit den Händen zu berühren.  

Tut er dies dennoch, ist ein indirekter Freistoß zu verhängen.

Berührt der Torhüter den Ball mit der Hand, nachdem er ihn direkt durch Einrollen eines Mit-
spielers erhalten hat, ist ein indirekter Freistoß zu verhängen.

Wenn der Torwart den Ball länger als fünf bis sechs Sekunden in den Händen hält, hat der 
Schiedsrichter dies als unerlaubte Verzögerung zu betrachten und durch einen indirekten 

Freistoß zu ahnden. 

9. Spieldauer

Die Spieldauer für alle Spiele mit Ausnahme des Finales beträgt 1 x 8 min. 
Die Spieldauer des Finalspiels beträgt 10 min.


